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Über den Autor 
 

Klaus Podirsky, Diplom-Ingenieur und MA, geboren in Wien 1955; 

Vater zweier Kinder; studierte an der TU-Wien (Architektur); später 

Waldorfpädagogik. 1986 – 2000: Oberstufenlehrer in Wien. 1993 
Initiative und Redaktion des Österreichischen (jetzt: Internationalen) 
Lehrplans der Waldorfschulen. 1999 – 2008 Dozent (Rudolf Steiner- 
Seminar Wien für Heilpädagogik und Sozialtherapie). Sein heutiges 
Arbeitsfeld ist die Erziehungshilfe (‚Jugend-Coach’) im Raum 
Graz. Weiter: seit 2012 Trainer / Coach und Seminarleiter (‚kreativ-
seminART’, Männerbewegung ‚Wake-Up-MAN’) sowie seit vielen 
Jahren freischaffender Künstler, Maler und Lyriker. 
 

Klaus Podirsky ist Autor mehrerer Bücher: „Fremdkörper Erde“ (2004) über Goldenen 
Schnitt und Fibonacci-Folge im Sonnensystem; „Zeiten der Zeitlosigkeit – Schlag-Anfall“ 

(2006), 33 Lebens-Gespräche im Zuge einer Sterbebegleitung des ehemaligen Boxers, 
Künstlers und Philosophen Denes Dembitz sowie: „Quantensprung – Die Spiritualität    
der Wissenschaft entfaltet sich. In-forma-tion  Resonanz  Bewusst-Sein“ (BWV – Berliner 
Wissenschaftsverlag, 2011). 
 

Klaus Podirsky beschreibt sein zentrales Lebensanliegen selbst so, wenn er sagt: 
„Naturwissenschaft und Spiritualität sind eins! Ich bin als Botschafter in Sachen ‚Sinn & 
Selbstwert’ tätig.“  
 

...schreiben 
 

„Zu schreiben stellt für mich eine stets lebendige Notwendigkeit  
dar – um Selbstbegegnung stattfinden zu lassen. Es ist dies geliebter Ausdruck von Dasein, 
meines Werdens, und somit ebenbürtig jeder anderen Menschenbegegnung, der Malerei, 
dem  Tanz  und  der  Welt  der  Ideen...”     (Text: Homepage KP.)    
 
Zur Entstehung des Buches  
 

Die Idee zur Veröffentlichung von Lyrik entstand bereits vor mehr als fünfzehn Jahren. Es 
waren die Hinweise von Freunden, welche den Anstoß gaben, sich – neben dem vielen 
anderen, was die damalige Zeit für mich als Aufgaben bereithielt – auch da-mit näher zu 
beschäftigen. Bald zeigte sich damals allerdings, dass allem, was als ‚Lyrik’, als ‚Gedicht’ 
oder ganz allgemein als ‚verdichtete Sprache’ nach Veröffentlichung sucht, auf dem 
zeitgenössischen Buchmarkt kaum noch Verkaufschancen ein-geräumt werden. Die Folgen 
davon: Vornehmlich kleine Verlage sind zwar zur Veröffentlichung bereit, allerdings hat der 
Autor so er nicht Ernst Jandl, Erich Fried oder Hans Magnus Enzens-berger heißt – meist 
die gesamten Druckkosten selbst zu bezah-len. Zu solchen Bedingungen aber war es mir zu 
dieser Zeit schlichtweg unmöglich, an eine Veröffentlichung auch nur zu denken. So fanden 
dazumal letztlich lediglich fünf meiner Ge-dichte in einer Weihnachtsantologie Eingang 
(„Alles hat seine Zeit.“, Verlag Haag & Herchen / Frankfurt 1996). Mittlerweile hat sich 
jedoch mein Leben entscheidend gewandelt – entpuppt (‚entpuppt’ – so sollte der 
vorliegende Gedichtband ursprünglich auch mal heißen). Seither sind weiters drei Bücher in 
gänzlich anderen, höchst unterschiedlichen Genres veröffentlicht.  
  

So ließ sich nunmehr auch das ‚Lyrik’- Projekt – heute will ich es lieber ‚Texte’ nennen – 
verwirklichen. Die Entscheidung, auf welchen Bereichen der Schwerpunkt einer 
Erstveröffentlichung liegen möge, fiel nicht leicht. Umfang und Anliegen machten eine 
radikale Sichtung notwendig. Unter Einbeziehung unbefangener Augenpaare entstand 
letztlich jene Auswahl, die Sie, liebe Leserin, lieber Leser, nun in Händen halten. 
  

Ich wünsche Ihnen vergnüglich-heitere, ebenso aber anstößige, Impulse-gebende Momente 
mit „sehend  hörend  sprechend”. 
 
Klaus Podirsky,  Wien im März 2011 
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texte aus den zyklen: 
 
 

fernab 2005 
jetzt-zeit 2006 

herz-schlagend 2007 
ja 2008 

zeit-losigkeiten 2009 
welt  2010 

& 
realsatiren  2009 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
dogma  
 
 
nichts tun,  
nichts geschehen lassen,  
wofür ich dankbarkeit erwarte. 
nichts, wo etwas offen bleibt 
und wartet 
auf etwas wie  
ausgleich. 

 

nichts tun, 
nichts geben 
über die kraft hinaus, 
die den moment  
auf ihren schwingen trägt. 
nichts, was rechnet,  
plant und  
nichts was wägt. 
 

nichts was bindet. 
 
freude sei und nur 
ihr wille. 
 
 
klaus podirsky                        
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